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Zum Ablauf

1) Vorstellung des „KJA-Barometers NRW“
Aktuelles und Trends aus der Kinder- und Jugendarbeit in Nordrhein-Westfalen

2) Ausgewählte Ergebnisse bisheriger Erhebungen

3) Vorstellungsrunde mit Expert:innen

4) Gemeinsame Reflexion des KJA-Barometers NRW



Kennenlernfragen an das Plenum 



Das KJA-Barometer NRW –
Aktuelles und Trends aus der Kinder- und Jugendarbeit



• Entstanden als Zusatzprodukt des Projekts 
„Potenziale der Kinder- und Jugendarbeit in Nordrhein-Westfalen“

• Förderung: 

• Methode:
Quantitative Online-Erhebung (2x im Jahr)

Das KJA-Barometer NRW 



Das KJA-Barometer NRW 

Ziele:

• Zeitnah und aktuell Einschätzungen zur derzeitigen Lage des Arbeitsfeldes gewinnen und 
entsprechende Stimmungsbilder darstellen. 

• Hinweise auf aktuelle Entwicklungen, Probleme und Herausforderungen der Kinder- und 
Jugendarbeit in NRW gewinnen 

• Dialog zwischen Fachpraxis, Politik, Verwaltung, Forschung und Öffentlichkeit fördern.

Zielpersonen:

• Personen, die langfristig in verantwortlicher Position im Feld der Kinder- und Jugendarbeit 
tätig sind (wurden sowohl von öffentlichen wie freien Trägern benannt).

→ Leitungsfunktionen in Verbänden, Vereinen oder kommunalen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen



Das KJA-Barometer NRW

Felder der Kinder- und Jugendarbeit, die das KJA-Barometer NRW in den Blick nimmt:
>> sind in der Empirie nicht immer trennscharf!

• Offene Kinder- und Jugendarbeit
• Verbandliche Kinder- und Jugendarbeit
• Kulturelle Kinder- und Jugendarbeit
• Sport

Unterstützung in einem Beraterkreis durch…
• den Landesjugendring NRW,
• die Arbeitsgemeinschaft Offene Türen NRW e.V.,
• die Landesvereinigung Kulturelle Jugendarbeit NRW,
• den Landessportbund NRW,
• das Paritätische Jugendwerk NRW,
• das LWL-Landesjugendamt Westfalen,
• das LVR-Landesjugendamt Rheinland



Das KJA-Barometer NRW 

Erhebungen/Inhalte:

• Gleichbleibende Frühjahrserhebungen (bisher realisiert: 2019 und 2020)
- Aktuelle Aufgaben und Themen der Verantwortlichen in der Kinder- und Jugendarbeit
- Personalsituation und -entwicklung
- Räume und Sachmittel
- Vernetzung und Kooperation
- Interessen und wichtige Themen von Kindern und Jugendlichen
- Wertschätzung und zukünftige Entwicklung der Kinder- und Jugendarbeit

• Schwerpunkterhebungen in Herbsterhebungen (speziell):
2019: „Partizipation und freiwilliges Engagement“
2020: „Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die KJA in NRW“

• Besonderheit in 2020: Explorative qualitative Interviews zu den Auswirkungen der Corona-
Pandemie im Sommer 2020 (in Vorbereitung auf die quantitative Herbsterhebung)



Das KJA-Barometer NRW 

Titel Feldphase Schwerpunkte Sample Rücklauf

KJA-Barometer NRW 
Herbst 2020

26.10. –
19.11.2020

Auswirkungen der Corona-
Pademie auf die KJA in NRW

171 95

KJA-Barometer NRW 
Frühjahr 2020

16.3. – 30.4.2020 Allgemeine Lage 171 101

Expert(inn)en-Panel 
Kinder- und Jugendarbeit 
in Nordrhein-Westfalen 
Herbst 2019

30.10. –
20.11.2019

Ehrenamtliches/freiwilliges 
Engagement und Partizipation 

171 90

Expert(inn)en-Panel 
Kinder- und Jugendarbeit 
in Nordrhein-Westfalen 
Frühjahr 2019

1.4. – 10.5.2019
Allgemeine Lage

182 102

Überblick über die bisherigen Erhebungen:



http://www.forschungsverbund.tu-dortmund.de/forschungsfelder/kinder-und-jugendarbeit/aktuelle-projekte/potenziale-der-kja-in-nrw/kja-barometer/

Bisherige Veröffentlichungen

http://www.forschungsverbund.tu-dortmund.de/forschungsfelder/kinder-und-jugendarbeit/aktuelle-projekte/potenziale-der-kja-in-nrw/kja-barometer/


Ausgewählte Ergebnisse bisheriger Erhebungen



Beschreibung der Teilnehmer:innen (I) 

Dargestellt: Teilnehmende der Herbsterhebung 2020:
(95 vollständige Fragebögen)

• Tätigkeitsstatus (N=95):
93 % überwiegend hauptberuflich tätig
7 % überwiegend freiwillig/ehrenamtlich tätig

• Träger der ausgeübten Tätigkeit (N=95):
76 % bei freien Trägern beschäftigt
24 % bei öffentlichen Trägern beschäftigt

• Ortsgröße (N=95):
24 % in Orten unter 100.000 Einwohner:innen
36 % in Orten mit 100.000 Einwohner:innen und mehr  
40 % ortsübergreifend tätig



Beschreibung der Teilnehmer:innen (II) 

• Regionale Verortung der Tätigkeit (N=95):
23 % Ruhrgebiet
10 % Rheinland
11 % Ostwestfalen
10 % Münsterland
6 % Sauerland
6 % Niederrhein
10 % Bergisches Land
0 % Siegen-Wittgenstein
1 % Eifel
22% regionsübergreifend tätig
2 % keine Angabe

• Dauer der Tätigkeit in verantwortlicher Position (N=95):
20 % 25 Jahre oder länger
44 % 10 bis unter 25 Jahre
18 % 5 bis unter 10 Jahre
13 % 2 bis unter 5 Jahre
5 % unter 2 Jahre



Einschätzung der zukünftigen Entwicklung der KJA

Quelle: Forschungsverbund DJI/TU Dortmund: KJA-Barometer 1/2019 und 1/2020; eigene Berechnungen (in %). Die Antwortkategorie "kann ich nicht beurteilen" stand den
Befragten erst im Befragungsjahr 2020 zur Verfügung. N2019=102, N2020=101.

Abb. 1: Einschätzung zur Entwicklung der Kinder- und Jugendarbeit in den nächsten 5 Jahren insgesamt
sowie hinsichtlich spezifischer Aspekte im Vergleich 2019/2020
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Einschätzung zu Räumen und Sachmitteln

Quelle: Forschungsverbund DJI/TU Dortmund: KJA-Barometer 1/2020; eigene Berechnungen (in %). N=101.

Abb. 2: Einschätzung zu verfügbaren Räumen und Sachmitteln
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Corona & Digitalisierung (I)

Quelle: Forschungsverbund DJI/TU Dortmund: Erhebung 2/2020; eigene Berechnungen (in %). N=95.

Abb. 3: Einschätzung zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Digitalisierung in den
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit (Teil I)
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Corona & Digitalisierung (II)

Quelle: Forschungsverbund DJI/TU Dortmund: Erhebung 2/2020; eigene Berechnungen (in %). N=95.

Abb. 4: Einschätzung zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Digitalisierung in den
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit (Teil II)
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Corona & Grundprinzipien der KJA

Quelle: Forschungsverbund DJI/TU Dortmund: Erhebung 2/2020; eigene Berechnungen (in %). Angaben der befragten Expert:innen, die angegeben haben, zu beiden
Zeitpunkten Teilnehmer:innen erreicht zu haben. n=87.

Abb. 5: Einhaltung der maßgebenden Grundprinzipien der Kinder- und Jugendarbeit (z. B. Freiwilligkeit,
Offenheit, Bedürfnis- und Lebensweltorientierung, Niedrigschwelligkeit, Selbstbestimmung und
Partizipation) im Rahmen der realisierten Angebote und/oder Formate der Einrichtungen
und/oder Akteure der Kinder- und Jugendarbeit während der Phase des 1. Lockdowns (Mitte
März 2020 – Anfang/Mitte Mai 2020) bzw. zum Zeitpunkt der Erhebung (Oktober/November
2020)
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Kurze Vorstellungsrunde mit Expert:innen



Gemeinsame Reflexion des KJA-Barometers NRW



Einstieg in die Reflexion



Einstieg in die Reflexion

Ihr Bezug zum KJA-
Barometer NRW?

Ihre bisherigen 
Eindrücke und 
Erfahrungen? 



Themenblock I: Inhalte



Plenumsfrage – Inhalte 

Welche Befragungsthemen aus dem Bereich der Kinder- und
Jugendarbeit würden die Personen in Ihrem beruflichen Umfeld
am meisten interessieren?



Themenblock I: Inhalte

Relevante 
Themenbereiche?

Über- und unter-
repräsentierte 

Themen?

Neue Prioritäten 
seit der 

Coronapandemie?



Themenblock II: Befragungsmodalitäten



Plenumsfrage – Befragungsmodalitäten 

Unter welchen Bedingungen nehmen Sie besonders gerne bzw.

sehr wahrscheinlich an einer Befragung zum Thema Kinder-

und Jugendarbeit teil?



Themenblock II: Befragungsmodalitäten

Motivation für 
Teilnahme? Förderliche und 

hinderliche 
Faktoren?

Auswahl und Bedeutung der 
Befragtengruppe (z. B. nur 

Führungskräfte)?



Themenblock III: 
Ergebnistransfer, Nutzung & Vernetzung



Plenumsfragen – Ergebnistransfer, Nutzung, Vernetzung  

Bevorzugte Ergebnisaufbereitung?

Nutzen für die Fachpraxis?

Etablierung in weiteren Bundesländern oder bundesweit?



Themenblock III: 
Ergebnistransfer, Nutzung & Vernetzung

Bisheriger und 
potenzieller 

Nutzen?

Ihre Wünsche zu 
Ergebnisaufbereitung und 

-transfer?

Zielgruppe?



Abschlussrunde

Wünsche?
Perspektiven?

Unausgeschöpfte 
Potenziale?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und Ihre Beteiligung!


